
Büropräsentation



Die Ingenieurgesellschaft

Die Wagner Ingenieurgesellschaft mbH ist ein inhabergeführtes Ingenieurbüro mit Tätigkeitsschwerpunkt

Tragwerksplanung im Bauwesen.

Das Büro wurde im Jahr 2007 von Dipl.-Ing. Tino Wagner als BI.Wagner gegründet. 2015 wurde das Unternehmen in 
Wagner Ingenieure umbenannt. Von 2007 bis 2018 wurde es als Einzelpersonenunternehmen nebenberuflich 
geführt. Im Jahr 2018 wurde das Unternehmen durch die beiden Gesellschafter Tino Wagner und Marion 
Thurmeier in eine GmbH umgewandelt.

Wir bieten Leistungen der Tragwerksplanung in den Bereichen Hochbau und Ingenieurbau an. Dabei bearbeiten 
wir Neubauten genauso wie Sanierungsprojekte. Wir verfügen über hohe Kompetenz, langjährige Erfahrung in der 
Planung der Baumaterialien Holz, Stahl, Beton oder Mauerwerk sowie Sonderbauweisen wie Holzbetonverbund- 
oder Stahlbetonverbundbauweise und sichern Ihnen höchste Qualität der Planung zu.

https://www.wagner-ingenieure.info/



Die Wagner Ingenieurgesellschaft mbH wurde nach einem QualitätsStandard „Planer am 
Bau“ zertifiziert. Der Standard umfasst messbare Kriterien zur Qualität der originären 
Leistungserbringung

⁄ Kosten- und Termintreue

⁄ Erstellung eines mangelfreien Werks

⁄ Einsatz nachhaltiger Baustoffe

⁄ Qualifizierung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

⁄ Kundenorientierung,

⁄ Lenkung von Dokumenten und schriftlichen Aufzeichnungen

⁄ Service



⁄ 09/1996 - 10/2001 Studium zum Diplomingenieur Bauwesen an der 
TU München, Vertiefungsfächer: Stahlbau und Baukonstruktion

⁄ 10/2001 – 11-2002 Schmitt Stumpf Frühauf und Partner GmbH
Projektbearbeitung in der Abteilung für Stahlhochbau

⁄ 09/2005 - 03/2007 Zusatzstudium der Wirtschaftswissenschaften 
an der Fern Universität Hagen berufsbegleitend bis zum Abschluss 
des Vordiploms, Schwerpunkte: Produktionswirtschaft, 
Unternehmensrechnung und Controlling

⁄ 11/2002 – 10/2011 C-I-P Ingenieure GmbH, Projektleitung, 
Stellvertretung des Geschäftsführers und Büroleitung

⁄ 10/2011 – 08/2018 SEHLHOFF GMBH, Fachbereichsleitung FB 
Tragwerksplanung
Projektleitungen, Gesamtprojektleitungen GP Projekte

⁄ Mitgliedschaften
Bayerische Ingenieurekammer-Bau, München, 
Mitgliedsnummer 13088

⁄ Zertifizierter IHK Ausbilder





Ausgewählte Referenzen

Auftraggeber Projekt Leistungen Umfang EUR

Deutsches Museum Sanierung Verkehrsmuseum 
München Theresienhöhe

Projektbearbeitung 
Tragwerksplanung LPH 1 - 6

29,0 Mio.

Flughafen München Neubau Satellitenterminal Stellv. Projektleitung
Tragwerksplanung  LPH 1 - 4

370,0 Mio.

Orleans71 GmbH&Co.KG Neubau Hotel Orleansstraße, 
München 

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

28,5 Mio.

AUDI AG Neubau Prozesshaus Ingolstadt Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

81,5 Mio.

AUDI AG Neubau Fußgängerbrücke U75 Werk 
Ingolstadt

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 3 - 6

2,8 Mio.

Gemeinde Seubersdorf Sanierung Kläranlage Seubersdorf Projektleitung 
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

3,5 Mio.

Herr Josef Linden, Obere 
Straße 5, 86938 Schondorf 
am Ammersee

Neubau eines Einfamilienhauses und 
zweier Mehrfamilienhäuser, 86938 
Schondorf

Projektleitung 
Tragwerksplanung LPH 1- 6, 8

8,7 Mio.



Ausgewählte Referenzen

Auftraggeber Projekt Leistungen Umfang EUR

Michael-Platz nt GmbH Hotelneubau Neutraubling mit 75 
Zimmern

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

7,5 Mio.

Gerl Immobilien, Kolbstr. 2, 
94315 Straubing

Neubau einer Wohnanlage mit 5 MFH 
und TG, Alte Ziegelei, Straubing

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

14 Mio.

MünchenBau Holding 
GmbH, Waldfriedenstraße 
3, 82031 Grünwald

Neubau von Wohngebäuden mit 
Gewerbeflächen mit Tiefgarage und 
integrierter Kindertagesstätte in der 
Steinerstr. 16, 18, 20a in München

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

45 Mio.

Staatl. Bauamt Rosenheim Neubau Bundesamt für 
Strahlenschutz, Neuherberg, 
Holzbauweise Geb.Kl.5

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 2 - 3

78 Mio.

Schulgenossenschaft 
Landshut eG

Neubau der Waldorfschule Landshut, 
Am Spitalacker, Gemarkung Altdorf
In drei Bauabschnitten

Projektleitung
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8

18 Mio.

Gemeinde Eching Erweiterung der Kläranlage Weixerau , 
84174 Eching

Projektleitung 
Tragwerksplanung LPH 1 - 6, 8
 

0,8 Mio.



⁄ 09/2001 – 08/2003 Berufsausbildung zum Bauzeichner 
(Ingenieurbau) Igl, Putz und Partner, Konstruktionen im Brückenbau

⁄ 08/2003 – 10/2005 Bauzeichner, Igl, Putz und Partner, Landshut
⁄ 04/2006 – 10/2011 CODEMA International GmbH (Rauscher-Gruppe)

Projektbearbeitung Massivbau im Bereich Industrie- und 
Kraftwerksbau

⁄ 04/2008 – 04/2011 Duales Studium zur Staatlich geprüften 
Bautechnikerin, Fachrichtung Bautechnik, Schwerpunkt Hochbau 
beim DAA Technikum

⁄ 11/2011 – 03/2012 EDR GmbH (Rauscher-Gruppe) 
Projektbearbeitung Massivbau im Bereich Wasser- und Tunnelbau

⁄ 04/2012 - 09/2018 Sehlhoff GmbH Projektbearbeitung Massivbau 
und Stahlbau im Bereich Industrie- und Wohnungsbau, Ausbildung 
der Azubis



Team „Statik“ (LP1-4 +6)

Geschäftsführung / Projektleitung / QM Beauftragter (Gesellschafter)
Dipl.-Ing. Tino Wagner

Stellvertretende Projektleitung 
B. Eng. Elisabeth Erber

Dipl.-Ing. Tino Wagner

B. Eng. Elisabeth Erber

Marion Thurmeier – Bautechnikerin (Gesellschafterin / ppa)

B. Eng. Nareeman Dhimesh

Laura Bauer – Bauzeichnerin

Andreas Bosch - Bauzeichner 

Team „Konstruktion“ (LP 5)

Teamassistenz, Ersthelferin
Mirzana Schanze

Datenschutzbeauftragter, Arbeitssicherheit 
Dipl.-Ing. Tino Wagner



Dipl.-Ing. Tino Wagner: 23 Jahre

Projektleitung LP 1 - 6, 8

Bearbeitung LP 1 - 4 + 6

Prüfung LP 5

Personalplanung

B. Eng. Elisabeth Erber: 7 Jahre

Stellvertretende Projektleitung LP 1-6, 8

Bearbeitung LP 1 - 4 + 6

Prüfung LP 5

Marion Thurmeier: 23 Jahre

Leitung Konstruktion

Bearbeitung LP 5

Prüfung LP 5

B. Eng. Nareeman Dhimesh: 18 Jahre 

Bearbeitung LP 5

Laura Bauer: 9 Jahre

Bearbeitung LP 5

Andreas Bosch: 25 Jahre

Bearbeitung LP 5



Unsere Standorte

Geschäftsadresse:
Dekan-Weich-Str.15
84079 Bruckberg
08765 / 938726

Zweigstelle
Innere Münchener Straße 58, 1.OG
84036 Landshut
0871 / 97106801



Leistungen



Leistungen

Wir bieten Leistungen der Tragwerksplanung nach § 51 HOAI 2013 in den Bereichen Hochbau und Ingenieurbau an.

⁄ Leistungsphasen 1-6 nach Anlage 14 HOAI

⁄ Grundlagenermittlung
⁄ Vorplanung
⁄ Entwurfsplanung
⁄ Genehmigungsplanung
⁄ Ausführungsplanung
⁄ Vorbereitung der Vergabe

Besondere Leistungen:

⁄  Ingenieurtechnische Kontrolle
⁄  Nachweis der Feuerwiderstandsdauer inkl. Heißbemessung
⁄  Bestandsbegutachtungen
⁄  Schadensbeurteilungen



Leistungen

Unsere Planungsbereiche erstrecken sich über folgende Bereiche

⁄  Industriebauten
z.B. Stahlbühnen, Hallen, Pressenfundamente, 

⁄  Kläranlagen
z.B. Stahlbau für Anlagentechnik, Betriebsgebäude, Becken

⁄  Gewerbeimmobilien
z.B. Bürogebäude, Hallen

⁄  Wohnbauten
Mehrfamilienwohnanlagen bis zu 400 WE
Einfamilienhäuser

⁄  landwirtschaftliche Gebäude
Lagerhallen, Gerätehallen

⁄  öffentlichen Bauten
z.B. Schulen, Kindergärten, Sporthallen

⁄  Umbauten und Sanierungen
Bestandsnachweise, Neuberechnungen nach aktuellen Normen



Erfahrung mit Zertifizierung nach DGNB, BNB, LEED, Beteiligung an EW-Bau

Zur Beurteilung der Nachhaltigkeitsqualität von Gebäuden ist 
das Deutsche Gütesiegel Nachhaltiges Bauen (DGNB) das 
derzeit umfassendste und in Deutschland am weitesten 
verbreitete Zertifizierungssystem für private und öffentliche 
Gebäude.
Bundesbauten werden nach dem Bewertungssystem 
Nachhaltiges Bauen (BNB) zertifiziert

Aktuelle Begleitung u.a. in folgendem Projekt mit oben 
genannten Kriterien:

Neubau Bundesamt für Strahlenschutz 



Skelettbauten

Punktgestützte Flachdecken

Fertigteilbauweise im Industriebau

Weitspannkonstruktionen

Schalentragwerke

Raumtragwerke

Klärbecken und Stauraumkanäle

Mauerwerksbau

Massivbau



Hallen inkl. Bühnenebenen

Stahlbrücken

Fachwerk – oder 
Rahmenkonstruktionen

Stahlskelettbau

Türme

Leichtbaukonstruktionen

Stahlbetonverbundbauweise

Abfangmaßnahmen

Stahlbau



Massivholzgebäude (Brettsperrholz)

Holzskelettbau

Holzbetonverbundbauweise

Holzständerbau

Sanierung im Altbestand

Leimholzbinder

Fachwerkkonstruktionen

Bemessung auf 
Brandschutzanforderungen (Abbrand)

Holzbau



Arbeitsweise



Arbeitsweise

Projektorganisation - Arbeitsweise Projektleiter

⁄ Ansprechpartner für Beteiligte, Objekt- und Fachplaner ist der Projektleiter oder der Stellvertreter

⁄ Bündelung aller Projektinformation bei der Projektleitung

⁄ Prüfung der Planung -> Sicherstellung der Qualität

Gesamtprojekt
Projektleitung 

Tragwerks-
planung

Projektgruppe 
Tragwerks-

planung



Arbeitsweise

Zusammenarbeit mit anderen Planungsbeteiligten 

Objektplaner / 
Architekt

Fachplaner

Bauherr AG

Tragwerksplanung

Technische 
Ausrüstung

Brandschutz

Wärme- und 
Schalschutz

Baugrundgutachter

Prüf-Ing. für 
Standsicherheit



Arbeitsweise
BIM

BIM - Kurzform von Building 
Information Modeling - bezeichnet eine 
kooperative Arbeitsmethodik aller 
Projektbeteiligten für eine integrierte, 
digitale Erfassung, Verwaltung und 
Dokumentation aller für den 
Lebenszyklus von Bauwerken relevanten 
Daten mit Informationsmodellen.



BIM in der Tragwerksplanung

⁄ Übernahme der Gebäudedaten aus dem IFC Modell der Objektplanung
⁄ Ausführungspläne werden aus dem Gesamtmodell abgeleitet
⁄ Abstimmung des Tragwerkes mit Architekten und Fachplanern im Gebäudemodell
⁄ Bidirektionaler Austausch der Plandaten und Modellinformationen
⁄ Erhöhte Planungssicherheit, höhere Qualität, bessere Dokumentation

BIM Kompatible Planerstellung - Modellerstellung im Kontext einer BIM Planung

⁄ Einlesen von Grundlagedaten als 3D IFC Daten
⁄ Anpassung von 3D Modellstrukturen auf Anforderungen der

Erstellung bauteilweiser Bewehrungspläne
⁄ Referenzieren aller 3D Bewehrungsinformationen in das 3D Schalungsmodell zu einem 

Gesamtmodell mit Bewehrung aller Bauteile



Arbeitsweise

Papierloses Büro

Besprechungsnotizen werden digital 
erstellt (Tablet)
⁄ Verteilung an Projektbeteiligte ohne 

Zeitverlust per E-Mail mobil möglich
⁄ Planaustausch + Verteilung von Statik-

Dokumenten rein digital

E-Mail
⁄ Nutzung von Microsoft Exchange online 

für alle Mitarbeiter
⁄ Alle Emails stehen auf allen stationären 

PCS sowie allen mobilen Geräten 
(Notebook, Smartphones, Tablet) immer 
aktuell zur Verfügung



Arbeitsweise

Schriftverkehr / Datenverarbeitung

⁄ Nutzung von Windows 10 mit Microsoft Office auf allen Workstations
⁄ Terminplanung mit Microsoft Project
⁄ Sämtliche Daten werden zentral auf einem Server abgelegt und allen Mitarbeitern über VPN 

zur Verfügung gestellt. Somit sind sämtliche Dokumente und Pläne immer überall zeitgleich 
und aktuell verfügbar. Unterlagen können per Link mit Planungspartnern geteilt werden.

Statische Berechnungen

⁄ Erstellung sämtlicher Berechnungen im Softwaresystem MB AEC Baustatik und Micro-FE im 
Dokumentenstil

⁄ Einbindung von Ausgabeprotokollen als Dlubal RFEM
⁄ Alle Positionen der Statischen Berechnung werden voll digital erstellt
⁄ Handskizzen werden digital über Tablet eingearbeitet
⁄ Fremddokumente aus Excel oder PDF werden nahtlos eingefügt
⁄ Bewehrungsausgaben bis A0 als Dokumentenseite möglich.



Arbeitsweise

Qualitätssicherung

Einhaltung Versandtermine

⁄ Durch das Führen von Planlisten mit 
hinterlegten Lieferterminen wird das 
rechtzeitige Bereitstellen von 
Planunterlagen garantiert.

⁄ Durch ausreichenden Vorlauf in der 
Planung aufgrund unserer flexiblen 
Mitarbeiterkapazitäten können große 
Teile der Ausführungsplanung vor 
Baubeginn geprüft und freigegeben zur 
Verfügung gestellt werden.



Arbeitsweise

Qualitätssicherung

Prüfung der Planung durch Projektleiter
⁄ Prüfung sowohl der Schal- als auch Bewehrungspläne durch den Projektleiter auf Vollständigkeit und Plausibilität vor 

Auslieferung.

Soll-Ist-Vergleich
⁄ Die Terminplanung wird regelmäßig auf äußere Einflüsse abgeglichen.
⁄ Durch den Soll-Ist-Vergleich wird sichergestellt, dass alle Liefertermine mit den Planern und der Baustelle abgestimmt 

werden.

4-Augen-Prinzip
⁄ Sämtliche erstellten Unterlagen werden im 4-Augen Prinzip geprüft
⁄ In der Schalplanung werden z.B. Maßabhängigkeiten, in der Bewehrungsplanung die Stückzahlen durch beteiligte 

Kollegen überprüft
⁄ -> Garantie unseres hohen Qualitätsanspruches



Arbeitsweise

Qualitätssicherung

Übergabebesprechungen
⁄ Zur Übergabe der Planung zwischen den Leistungsphasen finden Übergabebesprechungen statt, damit ein verlustfreier 

Informationsübergang stattfinden kann
⁄ Es werden z.B. Inhalte aus der Statischen Berechnung durch den Ingenieur ausführlich für die Bauzeichner erklärt.
Kommunikation im Team
⁄ Sowohl unsere regelmäßigen internen Besprechungen zur Projektabstimmung als auch Gespräche in den Kaffeepausen 

führen zu einer reibungslosen Informationsverteilung.
⁄ Die flache Hierarchie und das kollegiale, freundliche Umfeld führen zu einer zwanglosen Zusammenarbeit im Team.
Vertreterregelung
⁄ Für jede Leistung ist im Team ein Vertreter benannt.
⁄ Durch regelmäßigen Informationsaustausch können die Teammitglieder jederzeit im Falle von Krankheit oder Urlaub 

vertreten werden.
Bündelung aller Projektinformationen bei der Projektleitung
⁄ Der verantwortliche Projektleiter bündelt die Projektinformationen
⁄ Er ist zentraler Ansprechpartner für den Bauherrn, die beteiligten Planer und sonstige Projektbeteiligte.



Vertretungsregelung:
Geschäftsführung: gegenseitige Vertretung

Projektleitung: gegenseitige Vertretung

Team „Statik“: gegenseitige Vertretung

Team „Konstruktion“: gegenseitige Vertretung

Die Vertretung der Teamassistenz übernehmen alle Teammitglieder gemeinsam 

Tino Wagner Marion Thurmeier

Tino Wagner Elisabeth Erber

Tino Wagner Elisabeth Erber

Marion Thurmeier – Bautechnikerin

B. Eng. Nareeman Dhimesh

Laura Bauer – Bauzeichnerin

Andreas Bosch - Bauzeichner 

Andreas Bosch – Bauzeichner

Laura Bauer – Bauzeichnerin

B. Eng. Nareeman Dhimesh

Marion Thurmeier – Bautechnikerin 



Arbeitsweise

Wirtschaftlichkeit

Einflussfaktoren zur Kostenminimierung
⁄ Vermeidung von Stillstands Zeiten 

(z.B. Witterung, fehlende Pläne)
⁄ Reibungsloser Bauablauf
⁄ Planung mit modularer Bauweise
⁄ Vermeidung von 

Abfangkonstruktionen
⁄ Vermeidung von Umplanungen
⁄ Variantenuntersuchungen zur Findung 

der optimalen Tragsysteme + 
Materialien

⁄ Kostenoptimierte Planung



Arbeitsweise

Wirtschaftlichkeit

Situationsanalyse
⁄ Erfassung der Aufgabenstellung, Startbesprechung
⁄ Durcharbeiten Vorgaben der Planungsbeteiligten
⁄ Abgrenzung des Untersuchungsfeldes
⁄ Definition des Gestaltungsumfeldes (z.B. Umgang mit Bestand)
⁄ Schaffung der Informationsbasis für folgende Arbeitsschritte

Zielformulierung
⁄ Variantenuntersuchungen
⁄ Vorschlag eines Tragwerksentwurfs
⁄ Abstimmen mit Planungsbeteiligten
⁄ Anpassung an konkrete Abstimmungsergebnisse
⁄ Evtl. Alternativvorschlag

Garantie einer qualitativ hochwertigen, wirtschaftlichen und funktionalen Planung



Arbeitsweise

Terminsicherung

Aufstellen und 
Fortschreiben eines 

Terminplanes zusammen 
mit Objektplaner

Definieren von 
Meilensteinen und 

Zwischenterminen mit 
Bauherrn

Jour-Fixe mit allen 
Beteiligten

Bauteilgenaues Führen 
von Terminplänen 

"Planung der Planung"

Plangenaues Führen von 
Planlieferlisten zur 

Anzeige terminkritischer 
Bauteile



Arbeitsweise

Terminsicherung

Risiken minimieren/ vorausschauende Projektführung
Präventive Terminsicherung
⁄ Planung der Planung (Zielstellung, Termine, Projektorganisation)
⁄ Sich ergebende Risiken aufzeigen und benennen
⁄ Eintrittswahrscheinlichkeit bewerten
⁄ Kommunikation mit Bauherrn, Projektsteuerer und weiteren Projektbeteiligten
⁄ Mitwirkung bei der Erarbeitung von Alternativen zur Risikominimierung
⁄ Umsetzung Entschluss Bauherr, Projektsteuerer (anpassen der „Planung der Planung“)

Aktive Terminsicherung
⁄ Erkennen von Störungen
⁄ Kommunikation mit Bauherrn, Projektsteuerer und weiteren Planungsbeteiligten
⁄ Bewerten und Erarbeiten von Lösungsvorschlägen, Entscheidungsvorlage
⁄ Mitwirkung bei Entscheidungsfindung
⁄ Zielgerichtete und zeitnahe Übernahme der Bauherrnentscheidung in Fachplanung und eigene Prozesse
⁄ Erfolgskontrolle ggf. Nachsteuerung



Arbeitsweise

Organisation der Bauüberwachung

⁄ Einsatz „Fachbauleiter Tragwerk“ (in der Regel der Projektleiter) in Ergänzung zum Objektüberwacher (Architekt) und 
zum Prüfingenieur

⁄ Prüfung auf Übereinstimmung mit der freigegebenen Planung (Bewehrungsabnahmen)

⁄ fachgerechte Bewehrungsverlegung (Stahlgüte, Anzahl, Lage, Durchmesser, Betondeckung…)

⁄ Tauglichkeit der für die Konstruktion verwendeten Materialien und Herstellungsarten

⁄ Kontrolle Betonherstellung und  -verarbeitung auf der Baustelle

⁄ Vor Baubeginn ist durch die Baufirma ein detaillierter Termin- und Zeitplan anzugeben.

⁄ Je nach Stand und Qualität der Ausführungsarbeiten werden Art und Häufigkeit der Kontrollen / Abnahmen festgelegt 
(Abstimmung mit Objektüberwacher).

⁄ Benachrichtigung der Wagner Ingenieurgesellschaft mindestens 24 Stunden vor dem Beginn der jeweiligen 
Betonierarbeiten bzw. sonstigen Kontrolleinsätze



Arbeitsweise



Umnutzung und Revitalisierung eines denkmalgeschützten Gebäudes der ehemaligen Bezirkspostdirektion am Postplatz 395-397 in 
Landshut. 

⁄ Das Gebäude ist Baujahr 1908 und hat ein 
Untergeschoss, ein Erdgeschoss zwei Obergeschosse 
und ein teilweise ausgebautes Dachgeschoss mit 
Satteldach. Die Dachkonstruktion weist noch zwei 
weitere Ebenen auf, die jedoch nicht ausgebaut, 
sondern nur mit Wartungsstegen als Holzkonstruktion 
versehen sind. Es besteht Denkmalschutz als 
Einzeldenkmal

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BGF: 8.000 m²

⁄ KGR 300+400 netto:  12 Mio. €

Referenzen



Sanierung eines denkmalgeschützten Wohn- und  Geschäftshauses in der Steinergasse 21 in 94315 Straubing

⁄ Das Gebäude besteht aus Vordergebäude und 
Rückgebäude und hat ein Untergeschoss, ein 
Erdgeschoss zwei Obergeschosse und ein bisher   
nicht ausgebautes Dachgeschoss mit Satteldach.   
Die Dachkonstruktion des Vordergebäudes weist 
noch zwei weitere Ebenen auf, die jedoch nicht 
ausgebaut und belastet werden, sondern lediglich 
eine Dämmung und innere Verkleidung erhalten. Es 
besteht Denkmalschutz als Einzeldenkmal

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BGF: 2011 m²; BRI: 7212 m³ 

⁄ KGR 300+400 netto:  3,7 Mio. €

Referenzen



Neubau eines Mehrfamilienhauses in Holzbauweise mit 
Tiefgarage in der Sank-Josef-Straße 3 in 84095 Furth

⁄ Das Gebäude hat ein Untergeschoss mit Keller und 
Tiefgarage, ein Erdgeschoss, zwei Obergeschosse 
und ein Dachgeschoss mit Satteldach

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BRI: 6.300 m³

⁄ KGR 300+400 netto:  3,6 Mio. €

Referenzen



Neubau Wohnanlage Steinerstr. MünchenBau

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ Drei Gebäude mit einer oberirdischen BGF von ca. 20.250 qm

⁄ Kindertagesstätte (ca. 534 qm BGF)

⁄ Gewerbliche Nutzung z.B. Café (ca. 310 qm BGF) im EG

⁄ Wohnungen (ca. 261 Whg. mit ca. 19.406 qm BGF) in den 

Obergeschossen bis zu einer Höhe von ca. 20,90 m, sowie Technik, 

Lager und Parken in 2 Untergeschossen (ca. 10.045 m² BGF 

unterirdisch)

⁄ Umbauter Raum gesamt ca. 91.923 cbm.

⁄ Umbauter Raum davon unterirdisch ca. 30.134 cbm.

⁄ Umbauter Raum oberirdisch ca. 61.789 cbm

⁄ KGR 300+400 netto:  45 Mio. € 

Referenzen



Neubau zweier Wohn- und Geschäfts-häuser mit 
23 WE, fünf Gewerbeeinheiten und einer 
Tiefgarage in Gröbenzell

⁄ Der Gebäudekomplex hat ein UG mit 
Kellerabteilen und Tiefgarage, ein EG, 
zwei Obergeschosse und ein 

Dachgeschoss mit Satteldach. Die 
Gebäude erstrecken sich im Erdgeschoss 
auf eine Fläche von ca. 54,25 x 27,15m.

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BRI: 16.000 m³

⁄ KGR 300+400 netto:  4,5 Mio. €

Referenzen



Neubau Waldorfschule Landshut

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BGF: 2500 m²

⁄ BRI: 30.000 m³

⁄ KGR 300+400 netto:  5,8 Mio. € BA 1

Referenzen



Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 3 WE und 

einem Carport, Roseweg 2

86938 Schondorf am Ammersee

Das Gebäude hat ein Untergeschoss, ein 

Erdgeschoss, ein Obergeschoss mit Flachdach.

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BRI: 2.100 m³

⁄ KGR 300+400 netto:  0,75 Mio. €

Referenzen



Neubau einer Wohnanlage mit fünf Punkthäusern 

auf einer eingeschossigen Tiefgarage und 

Mieterkellern im 2. Untergeschoss auf dem 

Gelände "Alte Ziegelei", Geiselhöringerstr. in 94315 

Straubing.

Die Anlage hat zwei Untergeschosse, ein 

Erdgeschoss, zwischen zwei und vier 

Obergeschosse und zwei Dachgeschosse mit 

Flachdach.

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BRI: 50.000 m³

⁄ KGR 300+400 netto:  16 Mio. €

Referenzen



Aufstockung Eichamt Landshut um ein Geschoss in Holzbauweise; Röntgenstraße 1, 84030 Landshut

Die Aufstockung wurde in Holzbauweise hergestellt. Die Dachdecke und die Decke über dem 

Bestand wurden als Brettsperrholzdecken ausgeführt. Sämtliche Wände im obersten Geschoss wurden 

in Holzrahmenbauweise hergestellt.

Die Lagerung der Decke über dem OG erfolgt auf Holzschwellen auf der Bestandsdecke im Bereich 

der darunter liegenden tragenden Wände.

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BGF: 241 m²

⁄ KGR 300+400 netto:  0,5 Mio. €

Referenzen



Neubau von drei Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage in der Albert-Schott-Str. 7 in Mittenwald

Die drei holzummantelten Gebäude haben ein UG, ein EG, zwei OG und ein Dachgeschoss mit 

Satteldach. Die Tiefgarage steht unter den Gebäuden. Die Gebäudelasten sind über Stützen und 

Unterzüge abzufangen. 

Zwei der Häuser sind 18,4 mal 12,4 Meter groß, das andere misst 18,7 mal 16,2 Meter

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BGF: 3.350 m²

⁄ KGR 300+400 netto:  5 Mio. €

Referenzen



Neubau einer Kindertagesstätte mit Kinderkrippe 

und Waldkindergarten in der Moosstraße, Breitenau 

in 84079 Bruckberg

Das Gebäude hat ein Erdgeschoss und teilweise ein 

Obergeschoss mit Pultdach bzw. Satteldach. Das 

Gebäude besteht aus einem Baukörper und 

erstreckt sich im Erdgeschoss auf einer Fläche von 

ca. 46,34m x 18,70m. Die maximale Gebäudehöhe 

liegt bei ca. 9 m

⁄ Bearbeitung LP 1-6 + 8

⁄ BGF: 1.004 m²; BRI: 4300 m³

⁄ KGR 300+400 netto:  2,1 Mio. €

Referenzen
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